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Seit der Mitte des 20. Jahrhunderts haben sich die menschlichen Einwirkungen auf die 

Umwelt so beschleunigt, dass die sozioökonomischen und biophysikalischen Systeme 

der Erde nunmehr miteinander verwoben sind. Wir befinden uns in einem neuen 

geologischen Zeitalter, dem sogenannten Anthropozän. Manche Stimmen gehen soweit, 

zu warnen, dass die Menschheit an einem Abgrund steht – einem Punkt, an dem wir alle 

gefordert sind, wenn wir die Selbstzerstörung vermeiden wollen. Kann das Völkerrecht 

einen Beitrag leisten, oder ist es Teil des Problems? Diese Frage wird der Ursula Brunner 

Vortrag von Prof. Jutta Brunnée am Beispiel des Klimawandels durchleuchten. 

 
 
 

Prof. Dr. Jutta Brunnée  
Prof. Dr. Jutta Brunnée ist Dekanin, Universitäts-

professorin und James Marshall Tory Dean’s Chair an der 

Universität Toronto. Ihre Lehr- und Forschungsinteressen 

liegen in den Bereichen des Völkerrechts, des 

Umweltvölkerrechts und der internationalen 

Rechtstheorie. Sie hat in jedem dieser Bereiche 

umfangreich publiziert und führende Beiträge zur 

Forschung geleistet. In ihrer neusten Forschung befasst 

sich Prof. Brunnée mit der Rolle der Wechselwirkung 

zwischen Stabilität und Wandel im Völkerrecht. 

 

 

 

Programm 

 

18:15 Begrüssung und Vorstellung  

Prof. Dr. Johannes Reich 

 

18.25  Völkerrecht und Klimaschutz: Am Abgrund? 

  Prof. Dr. Jutta Brunnée 

 

19.00 Kommentar 

Prof. Dr. Helen Keller 

 

19.10  Diskussion und Fragen aus dem Publikum 

Moderation: Prof. Dr. Johannes Reich 

 

20.00  Abschluss 

Prof. Dr. Johannes Reich 

 

 

 

 



 

 

Die Ursula Brunner-Vortragsreihe  

Die Ursula Brunner-Vortragsreihe wurde im Herbst 2021 zu Ehren von Dr. Ursula Brunner 

(† 2019), die als Anwältin und Rechtswissenschaftlerin massgeblich zur Entwicklung des 

Umweltrechts in der Schweiz beigetragen hat, durch Prof. Dr. Helen Keller, Prof. Dr. 

Johannes Reich und Dr. Corina Heri ins Leben gerufen. Vor dem Hintergrund der Klimakrise 

widmet sich die Vortragsreihe dem Verhältnis von Umwelt und Menschenrechten. In der 

Hoffnung und mit dem Anspruch, die rechtliche Debatte um eine multidisziplinäre 

Perspektive bereichern zu können, werden namhafte Referent:innen eingeladen, die zum 

Thema der Vortragsserie wichtige Beiträge leisten. 

 

Sprache und Format des Anlasses 

Der Anlass findet als Präsenzveranstaltung und in deutscher Sprache statt. Eine vorgängige 

Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Vortrag wird aufgenommen und nachträglich auf der 

Homepage der Brunner-Vortragsreihe zur Verfügung gestellt. Es gibt keinen Livestream. 

 


